
Bochum, 16.08.2021 

Liebe Eltern, 

wir hoffen, dass Sie und Ihre Familien schöne Ferien hatten, sich gut erholt haben und gesund 

geblieben sind. 

Am Mittwoch beginnt für die 2.-4. Klassen um 8.55 Uhr der Unterricht, die 1. Klassen werden am 

Donnerstag eingeschult und beginnen am Freitag um 8.55 Uhr mit den ersten beiden regulären 

Stunden.  

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie werden uns in der Schule auch weiter beschäftigen. 

Am ersten Schultag werden die 2.-4. Klassen alle in der Schule mit dem Lolli-Test-Verfahren getestet. 

Das Gesundheitsamt Bochum empfiehlt zusätzlich, dass Sie Ihre Kinder schon vor dem ersten 

Schulbesuch mit einem Selbsttest oder einem Bürgertest testen lassen. 

Die 1.-Klässler müssen am Donnerstag sowieso zur Einschulung einen negativer Schnelltest 

mitbringen. Sie werden dann am nächsten Montag (23.08.) das erste Mal am Lolli-Test-Verfahren 

teilnehmen. 

Weiterhin gelten die bekannten Regeln: 

1. nur gesund zur Schule kommen 

Alle Kinder und Beschäftigten sollen nur zur Schule kommen, wenn sie gesund sind. Bei 

coronatypischen Symptomen sollte ein Arzt kontaktiert werden. Handelt es sich um einen 

einfachen Schnupfen, soll man zunächst 24 Stunden zuhause bleiben. Wenn keine weiteren 

Symptome hinzugekommen sind, darf die Schule wieder aufgesucht werden. 

2. Abstand halten 

Wenn möglich soll der Mindestabstand von 1,5m eingehalten werden. Im Unterricht mit 

voller Klassenstärke ist dieses natürlich nicht möglich. Es gibt allerdings eine feste 

Sitzordnung. 

3. regemäßiges Händewaschen mit Seife 

Vor dem Unterricht, nach dem Toilettengang und nach der Pause werden die Hände 

gründlich mit Seife gewaschen. Alternativ können sie auch desinfiziert werden. Bitte teilen 

Sie uns mit, falls Ihr Kind eine Unverträglichkeit bezüglich Desinfektionsmittel hat. 

4. Hust- und Nießetikette 

In die Armbeuge husten und niesen. 

5. medizinische Maske im Gebäude tragen 

Im Schulgebäude muss durchgängig eine medizinische Maske getragen werden (OP-Maske 

oder FFP2-Maske). Nur zum Essen und Trinken darf diese abgenommen werden. 

6. regelmäßiges Lüften 

Mindestens alle 20 min. müssen die Räume stoßgelüftet werden. Zusätzlich besitzen die 

Räume nun auch CO2-Ampeln, die anzeigen, wenn die CO2-Konzentration im Klassenraum zu 

hoch wird und gelüftet werden muss. 

7. Lolli-Tests 

2 Mal in der Woche werden alle Kinder mit dem Lolli-Test-Verfahren getestet (1.+2. Klassen 

jeden Montag und Mittwoch, 3.+4. Klassen jeden Dienstag und Donnerstag). Dabei handelt 

es sich um PCR-Pooltests. 

Alle Kinder lutschen dazu auf einem Stäbchen. Diese kommen alle zusammen in ein 

Röhrchen, wovon ein PCR-Abstrich gemacht wird. Ist dieser PCR-Test negativ, ist alles gut 

und alle Kinder können weiter normal zur Schule kommen.  



Ist der Test jedoch positiv, muss von jedem Kind ein Einzel-PCR-Test gemacht werden. In 

diesem Fall werden Sie am Tag nach der Pooltestung ab 6.00 Uhr morgens von der Schule 

angerufen. Sie müssen dann mit Ihrem Kind einen Einzelabstrich (Lollitest) machen und 

diesen bis 8.30 Uhr in die Schule bringen. Alle Kinder müssen dann so lange in häuslicher 

Isolation bleiben, bis klar ist, welches Kind/welche Kinder positiv sind. Sie bekommen dann 

Nachricht, sobald Ihre Kinder wieder zur Schule kommen können. 

Wichtig: Fehlt Ihr Kind am Testtag oder es erscheint zu spät zum Unterricht, muss vor dem 

nächsten Schulbesuch ein negativer Bürgertest (Schnelltest) vorgelegt werden. 

8. Quarantänemaßnahmen 

Grundsätzlich entscheidet das Gesundheitsamt Bochum über Quarantänemaßnahmen. Die 

Landesregierung möchte, dass in Zukunft nur noch benachbarte Kinder zu einem positiv 

getesteten Kind in Quarantäne müssen (Kinder, die direkt rechts, links, vorne und hinten von 

dem Kind sitzen). Außerdem befreit ein negativer PCR-Test von der Quarantäne. 

Wichtig: Das örtliche Gesundheitsamt kann von dieser Regelung abweichen! 

9. Frühstückspause 

Nach Rücksprache mit dem Gesundheitsamt, wird die Frühstückspause zweigeteilt, damit die 

Kinder weniger als zehn Minuten am Stück die Masken abgesetzt haben. So wird die Gefahr 

einer Ansteckung minimiert. 

10. Einschränkungen im Sport-, Musik- und Religionsunterricht 

Der Unterricht soll wieder nach normaler Stundentafel stattfinden. Einschränkungen wird es 

leider in folgenden Bereichen geben: 

Sportunterricht 

Momentan können wir aus Mangel an Sportlehrkräften in den Klassenstufen, in denen 

Schwimmen stattfindet (2-4), nur 1 zusätzliche Stunde Sport in der Woche anbieten. Sollten 

wir als Vertretungskraft eine Person mit der Befähigung zum Erteilen von Sportunterricht 

einstellen können, kann sich dieses im Laufe des Schuljahres erhöhen. 

Musikunterricht 

Aufgrund der hohen Inzidenz darf im Moment nur außerhalb des Gebäudes gesungen 

werden. Wir gehen davon aus, dass das auf längere Sicht so bleiben wird. 

Religionsunterricht 

Um Vermischungen der unterschiedlichen Klassen zu vermeiden, wird der Religionsunterricht 

weiterhin im Klassenverband einstündig stattfinden. Der Unterricht findet dann für die 

evangelischen und katholischen Kinder gemeinsam statt. Falls Sie nicht möchten, dass Ihr 

Kind an diesem Unterricht teilnimmt, teilen Sie das bitte der Klassenlehrer:in mit. 

 

Wir hoffen alle auf einen guten Start in das neue Schuljahr und freuen uns die Kinder wiederzusehen! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Johannes Maneke und Friederike Ismar 


